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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSG Abtsgmünd III : DJK Wasseralfingen II 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte dank Beißwenger und Ilg für die DJK 
Wasseralfingen II in der Herren Kreisliga B Gr. 1

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK
Wasseralfingen II das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 bei der TSG Abtsgmünd III am
Samstagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter
Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Heinck / Birke hatten ihre Gegner Dubisar / Bolsinger beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Bieg / Peste
gegen Beißwenger / Ilg. Einen Sieg fuhren wenig später indessen Angstenberger / Zeller beim 11:5,
11:6, 11:13, 12:10 gegen Gehweiler / von Staden ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Marco Heinck und Achim Ilg, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Punkt beisteuern konnte Gebhard Bieg im
Spiel gegen Joachim Beißwenger, das 0:3 verloren ging. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Wolfgang
Birke die Partie gegen Michael Bolsinger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Einen Sieg holte Moritz Peste bei seinem 3:1 gegen Hans-Dieter Dubisar. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Bert von Staden war daraufhin hingegen Ralf Angstenberger, obwohl er alles
gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den von Staden mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Keinen Zähler beisteuern konnte Christoph Zeller im Spiel gegen Thomas Gehweiler, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Marco Heinck das Match gegen Joachim Beißwenger mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Es war ein langes Spiel, bis Gebhard Bieg seine 2:3-Niederlage
gegen Achim Ilg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auf
dem falschen Fuß erwischte Wolfgang Birke seinen Gegner Hans-Dieter Dubisar beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Moritz Peste bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Michael Bolsinger dann doch niedergerungen worden. Der Start in die Partie hätte für Ralf
Angstenberger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Thomas Gehweiler noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Zeller, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Bert von Staden verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die TSG Abtsgmünd III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SC Unterschneidheim III am 26.11.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der DJK Wasseralfingen II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den Post-SV Aalen II am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Abtsgmünd III

Doppel: Heinck / Birke 1:0, Bieg / Peste 0:1, Angstenberger / Zeller 1:0 
Einzel: M. Heinck 0:2, G. Bieg 0:2, W. Birke 2:0, M. Peste 1:1, R. Angstenberger 1:1, C. Zeller 0:2 

 DJK Wasseralfingen II
Doppel: Beißwenger / Ilg 1:0, Dubisar / Bolsinger 0:1, Gehweiler / von Staden 0:1 
Einzel: J. Beißwenger 2:0, A. Ilg 2:0, H. Dubisar 0:2, M. Bolsinger 1:1, T. Gehweiler 1:1, B. Staden 2:
0


